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Abhanden gekommene WerWitel — Titres disparns — Titoli sinarriti

Titel laut Fertigung vom 12. April 1882 und vom 11. August 1886,
Kapital;Fr. 961. 86; Unterpfand: H. Bueh, Obergerlafingen Nr. 48 Rüg-
aeker; Gläubiger: Bened. Winz, Benedikts sei., von Zielebach; Schuldner:
Gottfried Schnyder, Johann Jakobs sei., Landwirt von und in Zielebach'.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird anmit aufgefordert, innerhalb

einer Frist von einem Jähr, denselben beim Amtsgerichtspräsidenten
von Bueheggberg-Kriegstetten vorzuweisen, ansönst der Titel kraftlos
erklärt wird. (W 112s)

Solothurn, den 13. März 1916.

Der Geriehtsstatthalter von Bucheggberg-Kriegstetten:
Aider, Fürsp'reeh.

Es werden vermisst:
1. Gült, angegangen hl. Liehtmess (wahrscheinlich 1680), von 200 Gulden,

haftend auf «Hüslen» in Sehüpfheim. Vorgang: 500 Gulden; Zinser:
Franz Emmenegger.

2. Gült, angegangen 2. Juni 1908, von Fr. 6000, haftend auf «Hüslen»
in Sehüpfheim. Errichter und Zinser: Franz Emmenegger.

3. Gült, angegangen J.' Januar 1886, von Fr. 1000, haftend auf «halb
unter Willisehwänd»-in Sehüpfheim. Erriehter: Josef Schmid; Zinser:
Josef Schmid, Sohn.

4. Gült, angegangen 16. März 1909, von Fr. 1000, haftend auf «unter
JEmmeneggli» in Sehüpfheim. Errichter und Zinser: Anton Felder.

5. Gült, angegangen 1. Oktober 1889, von Fr. 450, haftend auf «Biber¬
fels» in Hasle. Erriehter: Peter Baumeler; Zinser: Josef Bieri.
Die Inhaber der genannten Gülten werden unter Hinweis auf Art. 870

des Z. G. B. hiemit aufgefordert, dieselben-innert Jahresfrist der
unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst naeh Ablauf dieser Frist diese
Titel als kraftlos, erklärt .werden. (W 2231)

Entlebueh, 7. Juni 1916.
Der Amtsgerichtspräsident: Renggll.

Es werden, weil vermisst, aufgerufen:
1. Gültrate von Gl. 103 oder'Fr. 196.19, ab «Ruchweid» in Flühli, in

Gült angegangen Mitte März 1755 von Gl. 200, errichtet von Hans
Jakob Lötseher namens seiner Frau Anna Maria Wigger ab der Alp
«Waglisei», Gde. Flühli. Zinser: Johann Zihlmann.

2. Zahlungsbriefauszug von ursprünglich Gl. 2509.10. 2, noch haltend
Gl. 1254. 25, zugunsten Johann Zihlmann sei. Kinder. Der
'Hauptzahlungsbrief von - ursprünglich Gl. 6841. 13 wurde errichtet
laut Teilbrief vom 11. Februar 1806 zugunsten des Ratsherrn
Johann Zihlmann ab den -Sommerungen: «Enzihütten», «Schlund»,
«Kluss», «Matten» und «Stechelegg», Gde. Flühli. Zinser: Johann
Zihlmann ab Schlund, Kluss und Matten.

3. Zahlungen von Gl. 1500, zugunsten der Mutter Barbara Schmid so
unverbrieft, zahlbar auf Mitte März zu Gl. 100 auf erstes Begehren,
ab den Sommerungen: «Ruchweid», «Schlund», «Kluss» und «Matten».
Der Erriehter. ist aus den Protokollen nicht ersiehtlich. Diese
«Zahlungen» sind erstmals vorgestellt im Auskaufe zwisehen Seh western
Maria, Anna, Katharina und Barbara Zihlmann, als Ausgekaufte und
Gebrüder Anton, Josef, Johann und Jakob Zihlmann, als Auskäufer
um'die obgenannten Sommerungen. Zinser: Johann Zihlmann.
Die Inhaber der genannten Pfandtitel oder Ansprachen werden unter

Hinweis auf Art. 870 des Z. G. B. hiemit aufgefordert, dieselben innert
Jahresfrist der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, resp. anzumelden,
ansonst nach Ablauf dieser Frist die Titel und Ansprachen als kraftlos
erklärt werden. (W 2241)

Entlebueh, den 7. Juni 1916.
Der Amtsgeriehtspräsident: Renggll.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber der nachbezeichneten

Schuldurkunde .Kaufschuldbrief für Fr. 130, datiert den 22. Oktober
1887, lautend auf Jakob Busenhard, Bahnwärter in Ossingen, zugunsten
des Jakob Lang, Fuhrmann, Ulriehs sei; Sohn, in Ossingen; letzte
bekannte Gläubiger und Schuldner: die ursprünglichen, oder wer sonst über
dessen Verbleib Auskunft geben kann, aufgefordert, sieh binnen einem
Jahre, vom-Datum dieser Publikation an gerechnet, beim unterzeichneten
Gerichte zu melden, widrigenfalls der Titel als kraftlos erklärt würde.

Andelfingen, den 14. Juni 1916. (W 2302)
Im Namen des Bezirksgerichtes Andelfingen,

Der Geriehtsschreiber: Dr. A. Kramer.

Es wird vermisst:
Erbzahlungsbrief vom 2. September 1853, betragend Fr. 1318. 65,

zugunsten der Appolonia Hofmann, haftend auf Blauweid, Hausmatte,
Neuhaus und Zingelgüter des Franz Hofmann, jetzt Gebrüder Hofmann,
in Weggis.

Der Inhaber dieses Erbzahlungsbriefes wird hiemit in Anwendung des
Art. 870 Z. G.'B. aufgefordert, ' denselben innert Jahresfrist der
'unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen,* ansonst der Titel als kraftlos erklärt
wird. (W 232*)

K r i e n s den 14. Juni 1916.

Der Amtsgerichtspräsident: G. Theller.

Es wird vermisst:
Gült von 600 Gulden, gleich 800 alte Franken oder Fr. 1142. 86 neue

Währung, haftend auf dem obern halben Feldhof in Gisikon, angegangen
den 13. Wintermonat 1826, errichtet .von Zachäus Widmer. Das Unterpfand

wurde damals gewürdigt für 5000 Gülden.
GSj Der Inhaber dieser Gült wird hiemit in Anwendung des Art. 870
Z. G. B. aufgefördert, dieselbe innert Jahresfrist der unterzeichneten Amtsstelle

vorzuweisen, ansonst sie als kraftlos erklärt wird. (W 233a)

gg!&K r i e n s ,*den$14. Juni 1916.

Der .Amtsgerichtspräsident: G. Theller.

Es wird vermisst: Kaufsehuldversicherungsbrief Nr. 62, Wert Fr. 3000;
d. d. Jonschwil, den 17-. Juli 1911; Kreditor: August Vogel in Bütschwil,
Debitorin: Babetta Rutz in Diessenhofen, jetzt in Wattwil.

Der oder die. Inhaber dieses Titels werden aufgefordert, denselben
innert Jahresfrist (ab 1. Juli 1916) der unterfertigten Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst derselbe kraftlos erklärt wird, eventuell Neuerstellung
desselben erfolgt. (W 2393)

F 1 a w i 1, den 19. Juni 1916.

Bezirksgerichtspräsidium Untertoggenburg.

Nel nome della Repubbliea e Cantone Ticino, il pretore del distretto
di Blenio, avv. Giov." B. Piazza, sedente col proprio segretario assessore
nell'aula di sue ordinarie udienze in questo pretorio.

Vista l'istanza odierna del Signor Monico, Stefano, fu Giov., da ed in
Dongio, eolla quale chiede di essere ammesso al beneficio della procedura
di ammortizzazione di n® 21 (ventuno obbligazioni 3%%, da fr. 500
eadauna, deL debito consolidato redimibile del Cantone Ticino, letterä I,
n° 8940 a 8959 compreso, e lettera C, n° 2265 da lui presumibilmente
abbrüciate, per errore, unitamente ad altre earte.

Ritenuto che la proprietä di detti titoli nel Signor Monico ö provata
dal fatto eh' egli possiede i relativi fogli di nuovi coupons che gli
erano stäti consegnati dietro presentazione di titoli presumibilmente da
lui distrutti:

Apparendo quindi l'istanza stessa fondata.
Visti *gli articoli 849 e relativi C. 0., e quanto alle spese, la tariffa

civile.
Ad ogni effetto di legge ed anche per il easo in eui i titoli di credito

menzionati nell'istanza e crediti distrutti col fuoco; fossero inveee.stati
sottratti.

Decreta:
1° £ fatto diffida alio seonosciuto possessore dei titoli, lettera I,

n?'8940 eompreso, e lettera C, n° 2265, da fr. 500 cada'una, del debito
consolidato redimibile 3% %;del Cantone Ticino, a' produrre i titoli stessi
alla eancelleria della pretura di Blenio entro il termine di 3 anni (tre)
dalla prima pubblicazione, sotto comminatöria che in caso di inosservanza
i titoli stessi saranno ammortizzäti.

2° £ fatto ordine alla Cassa cantonale ed a qualsiasi pubblico uffieiäle
pagatere dello stato o Banca pubbliea, o privata, di non fare pagamento
sui titoli smärriti, eeeezione fatta dei tagliandi in mäno del legitimo
proprietario Monico, sotto pena del doppio pagamento.

3° Pubblicazione della presente diffida sul Foglio officiale del
cantone, per tre volte, e sul Foglio ufficiale svizzero di commercio, comuni-
eazione all' istante ed alla Cassa cantonale.

4° Le spese a carico dell'. istante. (W 2261)

Acquarossa, il 6 giugno 1916.

II pretore: Avv. G. B. Piazza.

Oberrheinische Versicherungs-Gesellschaft in Mannheim

Unter Aufhebung des bisherigen verzeigt die Gesellschaft das Rechts-
doniizil für den Kanton Schwyz bei Herrn Alois Relchlln-Bettächart in
Schwyz. (D 27)

Zürich, den 14. Juni 1916.

Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz:
E. Wild.
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Zürich — Zurich — Zurigo
1916. 14. Juni. Union Schwelzerische Briket - Import - Gesellschaft in

Zürich (S. H. A. B. Nr. 303 vom 28. Dezember 1915, Seite 1750). Der
Verwaltungsrat hat in Ausübung des ihm statutarisch zustehenden Reehtes
weitere 60 Aktien von je Fr. 400 begeben. Gemäss Feststellung der
Generalversammlung vom 12. Mai 1916 sind das bisherige Aktienkapital
von Fr. 264,000, sowie die neu ausgegebenen 60 Aktien voll einbezahlt.-
Das volleinbezahlte Gesellschaftskapital beträgt daher nunmehr Fr. 288,000
und ist eingeteilt in 720 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 400.

14. Juni. Firma Ed. Geistlich Söhne A.-G. .für chemische Industrie in
Schlieren (S. H. A. B. Nr. 148 vom 15. Juni 1909, Seite 1065), mit
Zweigniederlassung in Wolhusen, Luzern. Der Verwaltungsrat' hat eine
weitere.Einzelprokura erteilt an Eduard Diebold-Geistlich, von Zürich,
in Zürich 6.

14. Juni. Die GenossensehaftiSchwelz. Holzindustrieverein in Zürieh
hat in den Generalversammlungen vom 14. September 1913 und 20.
Februar 1916 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderung der im
Schweiz. Handelsamtsblatte vom 13. Juli 1909, Seite 1253, publizierten
Tatsachen getroffen: Die Genossensehaft bezweckt den engern Zusammen-
schluss der schweizerischen Sägereibesitzer und sonstigen Holzinteressenten
und ihrer Gruppen und Fachvereinigungen, um als deren Zentralorgan
die gemeinsamen beruflichen Interessen wirksam zu vertreten und zu
fördern, speziell bezweckt sie die Aufstellung und Einführung allgemein
gültiger Normen für den sehweizerischen Holzhandel, rasehe und billige
Erledigung von Streitigkeiten durch ein Fachschiedsgericht, Erwirkung' '

günstiger Taxen und Bedingungen für den Transport von Holz und
Holzwaren, Sehutz der einheimischen Holzgewerbe durch angemessene
Zollansätze, Aufklärung der Mitglieder und Verteidigung ihrer Interessen
durch die Tagespresse, eventuell durch eine von der Genossensehaft
herausgegebene Fachzeitung, usw. Jeder schweizerische Fachverein des
Holzhandels und der Holzgewerbe kann als Sektion in die Genossenschaft
aufgenommen werden. Als einzelne freie Mitglieder können der Genossenschaft

beitreten die Inhaber, Anteilhaber oder Leiter von Firmen der
Sägerei- und Holzhandclsbranche oder anderer Holzgewerbe, sofern in
ihrem Bezirk oder Kanton keine organisierte Sektion der Genossenschaft
besteht. Ueber die Aufnahme entscheidet der Zentralvorstand, im Rekurs
falle die Delegicrtenversammlung. Durch ihre Beitrittserklärung
verpflichten sich Sektionen wie Einzelmitglicder, mindestens drei Jahre der
Genossenschaft anzugehören. Der Austritt aus der Genossensehaft kann
nur auf Ende ihres Rechnungsjahres erfolgen und muss drei Monate früher
dem Präsidenten dureh eingeschriebenen Brief angekündigt werden.
Sektionen oder Einzclmitglieder, welche den Bestrebungen der Genossensehaft
entgegenarbeiten, kann der Zentralvorstand der Genossenschaft aus-
schliessen. Dieser Ausschluss wird zwar sofort wirksam, kann aber im
Rckursfall dureh die Delegiertenvcrsammlung aufgehoben werden.
Ausgetretene oder ausgeschlossene Sektionen und Einzelmitglieder haben keinen
Ansprueh auf das Genossenschaftsvermögen. Die Sektionen haben für
jedes ihrer Mitglieder Fr. 1, die freien Einzelmitglieder hingegen Fr. 3
als Eintrittsgebühr zu bezahlen. Die Erben oder Geschäftsnaelifolger eines
dureh Tod ausgeschiedenen Mitgliedes bezahlen keine Eintrittsgebühr.
Jedes Mitglied einer Sektion und jedes freie Mitglied zahlt ferner als
Beitrag an die Genossenschaft 2 Rappen pro Kubikmeter eingekauften
Rundholzes. Sofern die Verhältnisse es erheisehen, kann dieser Beitrag
dureh Beschluss des Zentralvorstandes auf 2% oder 3 Rappen pro Kubikmeter

erhöht werden. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Zentralvorstand, der Vorstandsaussehuss, die Delegierten-
Versammlung, die Rechnungsrevisoren, der eventuell gewählte ständige
Sekretär. Der aus 11—13 Mitgliedern bestehende Zentralvorstand wird
von der Generalversammlung gewählt. Der Vorstand konstituiert sich
selbst. Er besteht aus dem Präsidenten, dem ersten und zweiten
Vizepräsidenten, dem Aktuar, dem Kassier und 6—8 Beisitzern. Aus dem
Zentralvorstand seheidet ein Vorstandsaussehuss aus, dem der Präsident,
der erste und zweite Vizepräsident uud zwei weitere vom Zentralvorstand
gewählte Zentralvorstandsmitglieder angehören. Ein allfällig angestellter
ständiger Sekretär muss die Funktionen des Kassiers und Aktuars
übernehmen, hat aber bei allen Verhandlungen nur beratende Stimme. Nach
Amtsantritt eines ständigen Sekretärs besteht der Zentralvorstand aus
dem Präsidenten, dem ersten und zweiten Vizepräsidenten und 8—10
Beisitzern. Der Zentralvorstand ist das leitende Organ der Genossensehaft,
welche er nach aussen vertritt. Die rechtsverbindliche Unterschrift für
die Genossenschaft führen der Präsident oder einer der Vizepräsidenten
kollektiv mit dem Sekretär. Mitglieder des Zentralvorstandes und des
Vorstandsausschusses sind: Hermann Stuher in Schüpfheim, Präsident;
Roman Scherer in Luzern, erster Vizepräsident, bisher Präsident; Ernst
Stalder, Direktor in Zofingen, zweiter Vizepräsident; Felix Ragaz in Chur,
Beisitzer, bisher, und Emil Hüni in Zürich, Beisitzer. Weitere Mitglieder
(Beisitzer) des 'Zentralvorstandcs sind: Hermann Renfer in Bözingen;
Hans Spillmann in Zug; Heinrich Baehmann in Aadorf; Walter Mummenthaler

in Lugano; Fritz Hauser in Brugg, bisher Aktuar und Kassier,
und Tobias Dicrauer in Berncck. Als ständiger Sekretär wurde interimistisch

ernannt: Johann Kupper in Bern. Heinrich Bäehtold in Sehaffhausen

und Carl Hüni in Zürieh sind aus dem Vorstand ausgeschieden.
Die Zeichnungsberechtigung des Fritz Hauser in Brugg und des Carl
Hüni in Zürich sind erloschen. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

14. Juni. Coiffeur-Melster-Verein Zürich III in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 99 vom 22. April-1911, Seite 669). In ihrer Generalversammlung
vom 8. Mai 1916 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft eine Revision
ihrer Statuten beschlossen. Die Firma lautet nun: Schweizerischer Colffeur-
Melster-Verband, Sektion Zürich. Das Zweekgebiet der Genossenschaft ist
dahin erweitert, dass die Genossensehaft nunmehr aueh den Einkauf von
Parfümerien, Seifen und Toiletteartikeln für ihre Mitglieder besorgt. Der
Vorstand vertritt die Genossensehaft naeh aussen, er bezeichnet
diejenigen Personen, welche für die Genossenschaft rechtsverbindlich zeichnen
und setzt die Form der Zeichnung fest. Adolf Kolb, Theodor Wendling,
Adalbert Petrik, Richard Buck, Jakob Bleuler und Hans Herdeg sind
aus dem Vorstand ausgetreten. Derselbe besteht nun aus: Gustav Schaudt,
von Zürieh, in Zürieh 4, Präsident; Mathias Bütler, bisher Beisitzer
Vizepräsident; Jean Schücp, von Erlen-Ried, in Zürieh 6, Aktuar; Aloi
Wetzl, von" Salzburg, in Zürich 3, Kassier; Beda Dimter, von Ottendorf,
in Zürieh 1; Heinrich Lossmann, von Wien, in Zürich 4, und Joseph
Schilling, von Zürieh, in Zürich 4, Beisitzer. Der Präsident G. Sehaudt
und die beiden Beisitzer H. Lossmann und Beda Dimter führen zu dreien
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Geschäftslokal:
Langstrasse 14.

Hotel. — 14. Juni. Die Firma E. Wagner-Wenger in Zürieh 1
(S.„H. A. B. Nr. 99 vom 18. April 1912, Seite-685), Betrieb des Grand
Hötel Viktoria, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

14. Juni. Verein für Verbreitung guter Schriften in Zürich in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 271 vom 19. November 1915, Seite 1545). An die
unbesetzte Stelle des Quästors wurde gewählt: Robert Steiger, von Zürich,
in Zürich 7. Der Genannte führt neben Präsident^und Vizepräsident
Einzelunterschrift.

Gemüsegärtnerei. —114. Juni. Die Firma R. Rützler-Schwab
in Zürieh 6 (S. H. A. B. Nr. 304 vom 4. Dezember 1913, Seite 2134)
verzeigt als Gesehäftslokal: Breitensteinstrasse 5, woselbst die Inhaberin
auch wohnt.

Pension. — 14. Juni. Die Firma R. Wyler in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 212 vom 26. August 1911, Seite 1431), Pension, ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erlosehen.

Pension. — 14. Juni. Inhaberin der Firma Frau L. Wyler in
Zürich 1 ist Lina Wyler, geb. Rosenthal, von Oberendingen (Aargau), in
Zürich 1. Pension; Löwenstrasse 53.

Hadern. — 15. Juni. Inhaber der Firma J. J. Lips in Zürich 4
ist Johann Jakob Lips-Stöckli, von Zürich, in Zürich 4. Handel in
Hadern; Schreinergasse 62.

15. Juni. Ferienheim Enge-Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 88 vom
4. April 1912, Seite 601). In ihrer Generalversammlung vom 29. Februar
1916 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft den §.5 ihrer Statuten,
revidiert, wodureh die- bisher publizierten Bestimmungen indessen eine
Aenderung nicht erfahren.

15. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aufzüge- & Räderfabrik

Seebach in Seebach (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1916,
Seite 6) hat in ihrer Generalversammlung vom 6. Juni 1916 eine Rerision-
ihrer Statuten beschlossen. Danaeh ist zu konstatieren: Das Aktienkapital

beträgt Fr. 843,350 und ist eingeteilt in 1670 Stammaktien zu je
Fr. 5 und 835 Prioritätsaktien zu je Fr. 1000, sämtliehe auf den Inhaber
lautend und voll einbezahlt. Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens
drei Mitgliedern. Die übrigen publizierten Statutenbestimmungen erleiden,
keine Aenderung. Die Unterschrift von Prof. Dr. Walter Kummer ist.er¬
loschen.

15. Juni. Genossenschaft Oberhof in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 78
vom 1. April 1916, Seite 528). Die Mitglieder dieser Genossensehaft haben
in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 3. Juni 1916 die-
Firmabezeichnung abgeändert in Genossenschaft Wehntalerstrasse.

15. Juni. In der Firma C. Thoma, Nachf. v. C. Heyden, Chemische
Fabrik in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 81 vom 28. März 1912, Seite 553),
ist die .Prokura von Alphons Thoma erloschen.

Entfeuehtetc Nahrungsmittel. — 15. Juni. In der Firma
C. Thoma, Nachfolger von Vici A.-G. in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 81
vom 28. März 1912, Seite 553) ist die Prokura von Alphons Thoma
erlosehen.

Hadern. — 15. Juni. Inhaber der Firma Emil Weber in Zürieh 4
ist Emil Weber, von Stallikon, in Zürich 4. Handel in Hadern;
Feldstrasse 139.

15. Juni. Allgemeine Handelsgesellschaft in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 245
vom 20. Oktober 1915, Seite 1411). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 29. Mai 1916 wurden die §§ 16 und 17 der Statuten
revidiert. Der bisherigen Publikation gegenüber ergeben sich folgende
Aenderungen: Der Vorstand besteht aus 1—5 Mitgliedern. Die Genossenschaft

wird dureh die Einzelunterschrift der Vorstandsmitglieder
verpflichtet. Stephan von Hoszü, Emerich Milhofer und Otto May sind aus
dem Vorstand ausgeschieden, deren Unterschriften sind damit erloschen.
Oscar Schweikhardt ist nunmehr einziges Vorstandsmitglied und führt
Einzeluntersehrift. Gesehäftslokal: Weinbergstrasse 29, Zürich 6.

15. Juni. Central - Verband Schweiz. Schneidermeister in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 319 vom 21. Dezember 1912, Seite 2215). Johann Hinterreiter,

Carl Neubert, Friedrich Lüthi, Hans Dreher und Johannes Handl
gehören dem Zentralkomitee nicht mehr an, die Unterschriften der drei
erstgenannten werden anmit gelöscht. Das Zentralkomitee dieser Genossenschaft

wird nunmehr durch die Sektion Bern gebildet. Demselben gehören
an: Fritz Schneider, von Affoltern i. E., als Präsident; Johannes Lässer,
von Wiliberg (Aargau), als Vizepräsident; Fritz Sommer, von Wyssachen
(Bern), als Aktuar; Ulrich Muhmenthaler, von Sumiswald (Bern), als
Kassier, und Rudolf Breehbühl, von Traehselwald (Bern), als Beisitzer;
alle in Bern. Präsident oder Vizepräsident führen kollektiv mit dem
Aktuar die rechtsverbindliehe Unterschrift. Das Geschäftslokal der
Genossenschaft befindet sich in Winterthur, Wohnung des Präsidenten der
Sektion Winterthur: Graben 4.

Gummiwaren; Agenturen. — 15. Juni. Die Firma 0. Weiss
in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 219 vom 20. September 1915, Seite 1274)
verzeigt als Gesehäftslokal: Kronenstrasse 48.

Bern — Berne — Berne

Bureau Bern
Ankauf von Gold, Silber und Platin. — 1916. 15. Juni.

Inhaberin der Firma Frau Rosa Luginbühl in Bern ist Frau Anna Agnes
Euphrosine Luginbühl, geb. Stucki, von Vechigen b. Bern, wohnhaft in
Bern. Ankauf von Gold, Silber und Platin; Metzgergasse 74.

Bureau Biel
Horlogeriepetitespiöcesancres. — 8. Juni. Inhaber

der Firma J. Samter in Biel ist Jakob Samter, von Warschau, wohnhaft
in Biel. Fabrication d'horlogerie petites piöces ancres; Eisengasse 4.

l'ri — Url — Url
Berichtigung. Die Aktien der Aktiengesellschaft Schwelzerische Draht-

und Gummiwerke A.-G. in Altdorf lauten nicht auf den Inhaber (S. H.
A. B. Nr. 132 vom 7. Juni 1916, Seite 895/896), sondern auf den Namen.

Freibürg — Fribonrg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Auberge. — 14 juin. La maison Emile Ducrest, exploitation de
l'Auberge du I.ion d'Or, ä Farvagny (F. o. s. du -c. du 13 avril 1915,
n° 84, page 494), est radi6e par suite de renonciation du titulaire.

Bureau Murlen (Bezirk See)

Eier und Butter. — 15. Juni. Die Firma Mathilde Hurni, Eier-
und Butterhandlung, in Murten (S. H. A. B. Nr. 125 vom 17. Mai 1913,
Seite 901), ist infolge Verzichts der Inhaberin erloschen.

15. Juni. In ihrer Hauptversammlung vom 6. Februar 1916 hat die
Pferdeversicherungsgesellschaft des Seebezirks in Murten (S. H. A. B. Nr. 79
vom 26. März 1912, Seite 538) ihren Vorstand wie folgt bestellt: Als



Präsident: Jakob Gutkn'echt in Ried; als Vizepräsident: Eugen Noyer, in
Sugiez; als Sekretär-Kassier: Gottlieb .Friederich Ritz in Kerzers;^jals
Beisitzer: Gottlieb Rentsch in Cordast, und Fritz .Kramer in Lurtigen.'

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basliea-Campagna

MetallschraubenfabrikundFassondreherei. — 1916.
15. Juni. Die Kollektivgesellschaft' Senn & Flury, Metallschraubenfabrik
und Fassondreherei, in Läufelfingen (S. H. A. B. Nr. 258 vom 4.
November 1915, Seite'1475), hat den Sitz ihres Geschäftes nach Basel
verlegt; die Firma ist in Läufelfingen erloschen.

15. Juni. Der Turnverein Muttenz in Muttenz (S. H. A. B. Nr. 127
vom 22. Mai 1909, Seite 910) hat in seiner Vereinsversammlung vom
1. April 1916.gewählt: Otto Schmid, als Präsident; Hans Schlatter, als

.Aktuar, und Louis Vogt, als'Kassier; sämtliche wohnhaft in Muttenz.
Präsident und Aktuar oder Kassier führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift namens des Vereins.

Appenzell A,-Rli, — Appenzell-Rb, ext, — Appenzeljo est,

Plattsti'chweberei. — 1916. 15. Juni. Die Firma Victor Dlem,
Plattstichweberei, in Herisau (S. H. A. B. Nr. 269 vom 7. Juli 1903,
Seite 1073), verzeichnet nun als Geschäftslokal: Kreuzstrasse Nr. 556 F.

Metzgerei und "Wirtschaft. — 15. Juni. Die Firma Jakob
Krlemler, Metzgerei und Wirtschaft, in Heiden (S. H. A. B. Nr. 295 vom
8. August 1902, Seite 1177), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Finna «Frau Kriemler-
Tobler» in Heiden.

Inhaberin der Firma Frau Kriemler-Tobler in Heiden ist Witwe Anna
Kriemler-Tobler, von Speicher, in Heiden. Gastwirtschaft und Metzgerei;
zum Schweizerbund, Hinterdorf. Die neue Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Jakob Kriemler»'in Heiden.

15. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma R. Weber &
Sohn, Buchdruckerei, Helden, Buchdruckerei und Verlag, mit Sitz in
Heiden (S. H. A. B. Nr. 17 vom 22. Januar 1908, Seite 106), "hat sich
zufolge Verkaufs des Geschäftes aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die neue Firma «Buchdruckerei R.Weber,
Heiden», in Heiden.

Inhaber der Firma Buchdruckerei R. Weber, Heiden in Heiden ist
Robert Weber-Küng, von und in Heiden. Buchdruckerei und Verlag;
Rosental. Die neue Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «R.Weber & Sohn, Buchdruckerei,• Heiden», in Heiden.

Granbünden — Grlsons — Grigionl
1916. 13. Juni. Der Vorstand der Konsum-Genossenschaft Poschlavo

(Socletä cooperativa dl consumo Poschlavo), mit Sitz in Poschiavo (S. H.
A. B. Nr. 110 vom 29. April 1913, Seite 872), ist nunmehr folgender-
massen bestellt: Präsident: Emil Burkhard; Vizepräsident: Costantino
Rampa; Aktuar:.Josef Wolf; Beisitzer: Roberto Giuliani, Arturo Olgiati,
Bernardo Dorizzi und Paolo Menghini; alle in Poschiavo wohnhaft.

Agentur.und Kommission. — 14. Juni. Richard Lüdke,
von Stettin, als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Girolamo
Minach, von Fiume, als-Kommanditär mit der Summe von Fr. .2500
(zweitausendfünfhundert Franken), beide wohnhaft in Davos-Platz, haben
unter der Firma Lüdke &Co. in Davos-Platz eine
Kommanditgesellschaft'eingegangen, welche am 6.-Mai 1916 begonnen hat. Die Firma
erteilt Prokura an' den Kommanditär Girolamo Minach. Agentur- und
Kommissionsbureau; Promenade Nr. 22.'

14. Juni. Inhaberin der Firma Reform-Bauwerke R. Vital-Stäger in
Chur ist Rita Vital-Stäger, von Sent, wohnhaft in Chur. Baulechnische
Unternehmungen und Handel.in modernen Baumaterialien; Quaderstrasse. Die.
Firma erteilt Prokura an Ludwig Vital, Architekt, von Sent, wohnhaft
in Chur.

^
Aargan — Argovle — Argovia

Bezirk Baden
1916. 15. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma .Mllchlleferungs-

Gesellschaft Ehrendingen in Oberehrendingen (S. H. A. B. 1913, Seite 2259)
hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Dominik Frei, von
und in Oberehrendingen; Vizepräsident und.Kassier: Engelbert Zimmermann,

von und in Unterehrendingen; Aktuar: Karl Frei, von und in
Oberehrendingen; Beisitzer sind:-Raimund Willi, von und in Oberehren
dingen, und Johann Ernst, von und -in Unterehrendingen.

Bezirk Zurzach
15. Juni. Der Verein unter der Firma Freiwilliger Schiessverein

Döttingen in Döttingen (S.'H. A. B. 1913, Seite 42) hat an Stelle von Franz
Bugmann zum Präsidenten gewählt: Emil Bugmann, von und in Döttingen.

15. Juni. Die Landwirtschaft!. Konsumgenossenschaft Tegerfelden in
Tegerfelden (S. H. A. B. 1908,. Seite 643) hat ihren Vorstand wie folgt
bestellt: Präsident ist Fritz Deppeier, Friedensrichter; Vizepräsident:
Johann Müller, alt Vizeammann; Aktuar: Jakob Ruder; Gemeindeammann;

Kassier: Jakob Hauenstein; Beisitzer: Johann Deppeier,
Gemeinderat, zum Löwen; alle von und in Tegerfelden.

Thurgau — Thurgovie — Tburgovia

Landesprodukte. — 1916. 9. Juni. Inhaber der Firma J. Meier
in Frauenfeld ist Jacques Meier, von Berlingen, in Frauenfeld.
Landesprodukte.

Zimmermeister, Wirt, Spezereihändler. — 10. Juni.
Die Firma E. Brüschweiier, Zimmermeister, Wirt und Spezereihändler in
Salmsach (S. H. A. B. Nr. 122 vom 30. April 1896, Seite 503), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

10. Juni. Die Firma Ulrich Greminger, Akkordant, Tiefbau, in Romanshorn,(S.

H. A. B. Nr. 145 vom 13. Juni 1911, Seite 1006), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Broderies. — 13. Juni. Inhaber der Firma J. Volienweider in
Rosenthal, Gde. Wängi, ist Jakob Volienweider, -von Lanterswil, in
Rosenthal. Broderies.

14. Juni. Verkehrs- & Verschönerungsverein Arbon in Arbon (S. H.
A. B. Nr.-4 vom 7. Januar 1909, Seite 23). An Stelle des ausgeschiedenen
Jakob Fehr wurde in den Vorstand als Kassier gewählt: Georg Züllig,
von Egnach, in Arbon. Präsident, Aktuar und Kassier, kollektiv zu
dreien, führen die rechtsverbindliche Unterschrift.

Kunst feuerwerkerei. — 14. Juni. Die Kollektivgesellschaft
unter der-Firma Aloys Müllet's Söhne in Emmishofen (S. H. A. B. Nr. 113
vom 7. Mai 1894, Seite 461, und Nr. 248 vom 19. November 1894,
Seite 1017) hat sich infolge Todes des Gesellschafters Emil Müller-Gütscb
aufgelöst; die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma Pyrotechnische Fabrik Müller in Emmisböfen ist
Karl Müller, von und in Emmishofen, welcher Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Aloys Müller's Söhne» übernimmt. Kunstfeuerwerkerei.

Waadt — Vand — Vaud

Bureau d'Aigle

Pension-clinique. — 1916. 15 juin. Le chef de la maison
J. Li Pasche, ä Leysin, est. Marianne-Josöpbine-Louise fille de David Agier,
femme de Jules Pasche, d'Oron-la-Vilie, domiciliöe ä Leysin. Exploitation
de la pension-clinique'«Le Roselier» eure solaire.

Bureau de Cully
CafÄ-restaurant. — 15 juin. La maison Henri Cornut, ä

Savigny, exploitation du Cafö de l'Union (F. o.s. du c. du 14 novembre
1913), est radiöe pour cäuse de cessation de commerce.

15 juin. La Soclötö Mllitaire de Fanclenne Commune de Villette, soeiöte
cooperative, ä Cully, fondöe antörieurement ä 1883 (F. o. s. du' c. du
23 juillet 1909, n° 186, page 1310), a, dans son assemble du 29 mai 1915,
constituö son comite comme-suit: President: Fr6d6ric M6groz, ä Epesses;
vice-president: Gustave Palae, ä Riex; secretaire: Henri Parisod, ä
Villette; caissier: Charles Cu6noud, ä Cully; membres: Ernest Fonjallaz
et Charles Mercanton, ä Cully; Eugene Duflon, ä Grandvaux; Samuel
B6boux, ä Villette; Constant Duma'rd, ä Forel.

15 juin. La soci6t6 cooperative Lalterle de la Loche, ä Puidoux
(F. o. s. du c. du 23 avril 1913, n° 105, page 743), a, dans son assemble
du 22 janvier 1916, compose son comite de: Constant Chappuis, president;

Emile Chappuis, secretaire; membres: Robert Crausaz, Emile
Chappuis (au Champ des Goill.es), Adrien Chappuis, Adrien Chevalley;
tous ä Puidoux.

15 juin. Dans son assemblöe du 12 janvier 1916, l'association La Croix
Bleue au Grenet Forel, ä Forel (F. o. s. du c. du 28 janvier 1913), a compose
son comite de: Louis Delessert, president; Louis Crot, secretaire; Octave
Noverraz, caissier, celui-ci en remplacement de Louis Lambelet; tous
domiciles rierc ForeL

Epicerie, merccrie, etc. — 15.juin. La maison Vr Cuenoud,
ä Lutry, 6picerie, mercerie, droguerie (F. o. s. du c. du 5 septembre 1902),
estradiöe, ensuite de remise de commerce. '

15 juin. La societe cooperative Lalterle de la Clef aux Moines, ä
Savigny (F. o. s. du c. du 27 juin 1892, n° 146, page 586), a, lc 27
novembre 1915, compose son comite de: Charles Diserens, president;
secretaire:. Alexis Diserens; caissier: Samuel Diserens; Jules Chappuis, Charles
D6combaz, membres; tous ä Savigny.

' 15 juin. La societe cooperative Societe Vaudolse d'Agrlculture et de
Viticulture: Section des Monts de Lavaux, ä> Savigny (F. o. s. du c. du
21 avril 1911, n° 98, page 666), a renouvel6 son comite et a nomm6
membre: Louis Lavanchy, assesseur, ä Savigny, en remplacement de
Charles Duboux.

15 juin. La societe cooperative Lalterle d'Aran, ä Villette (F. o. s.
du c. du 2'septembre 1909), a, le 10 janvier 1916, compose son comite
de: Paul Bovard; president; Alois Piccard, secretaire, et Constant
Noverraz,' caissier; tous ä Aran sur. Villette.

Bureau de Yevey

Caf6-resta-urant. — 15 juin. La raison Henriette Pilllod, Caf6
du Midi, ä Vevey (F. o. s. du c. du 23 avfil-1913, n° 105, page 743)',
est radiöe: ensuite de remise de commerce.

Menu iserie. —,16 juin. La maison Guyot, ä V e v e y (F. o. s.
du c. du 7'mars 1896, n° 66, page 268), fait inscrire qu'elle a transf6r6.
son siege principal äLaTour-de-Peilz, et que son genre de
commerce est actuellement: .Entreprise de menuiserie.

Neuenbürg — Ncucbätcl — Neuchätel

' Bureau de Neuchätel

Bonneterie, mercerie et corsets. — 1916. 7 juin. La maison
Jeanne Rosö-Guyot, bonneterie, mercerie, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du
27. juin 1913, n°164, page 1190), est steinte. L'actif et le passif sont
rc'pris par la maison ci-aprös.

Fredöric-Jean Rosö et Jeanne Rosö, nöe Guyot, de Wettswil (Zurich),
domiciles ä Neuchätel, ont constituö-ä Neuchätel, sous la raison
sociale Epoux Rosö-Guyot, unc sociötö en nom collectif commencöe le
7 juin 1916 qui reprend l'actif et le passif de la maison '«Jeanne Rosö-
Guyot» radiöe. Bonneterie, mercerie et corsets. Magasins: Rue des
Epancheur's n° 2 et Grand'Rue n° 1. Bureaux: Rue des Epancheurs n° 2.

Genf — Genfcve — Ginevra

Produits phar m a ceutiques, Droguerie. — 1916.
14 juin. La procuration cönföröe ä Henri Plan, par la sociötö en
commandite E. Berthet et C°, vente de produits pharmaceutiques et de
droguerie, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 21 mars' 1914, page 484), est
öteinte.' Par contre, a maison conföre procuration ä Georges Guillermet,
domicilii aux' Eaux-Vives.

Fabriquededevidoirsetbobines. — 14 juin. Le chef
de la maison L. Roussy, aux Eaux-Vives, est Louis-Alphonse Roussi, soit
Roussy, de Genöve, domicilii aux Eaux-Vives. Fabrique de dövidoirs et
bobines; 14, Clos Belmont.

Thös, c'hocolats, etc. — 14.juin. La raison L. Tschln-ta-ni,
ä Gcnöv'e (F. o. s. du c. du 14 septembre 1904, page 1406), est radiöe
ensuite du döcös de la titulaire survenu le 16.mai 1916.

La maison est continuöe, depuis cettc date, avec reprise de l'actif
et du passif, sous la raison A: Junod, succ. de L. Tschin-ta-ni, ä Genöve,
par Alfred-Marc Junod, de Genöve, y domicilii. Commerce, de thös,
chocolats et articles de Chine; 9, Bourg-de-Four.

14 juin. La Sociötö Immobilere du Boulevard du Pont d'Arve N° 9,
sociötö anonyme ayänt son siöge ä Genöve (F. o'. s. du c. du 1er octobre
1915, page 1321), a, dans'son assemblöe extraordinaire du 18 octobre 1915,
modifiö ses Statuts notamment sur les points suivants': Elle confie l'ad-
ministration ä un conseil d'administration composö d'un ä trois membres,
dont la duröe des fonetions est de six ans et qui sont indöfiniment rööli-
gibles. Pour les actes ä-passer ou les' signatures ä donner, la söciötö est
valablement engagöe par la signature de tous les administrateurs ou par
la signature de l'administrateur lorsque l'administration' est confiöe ä
une. seule personne. Les autres modifications ne donnent pas lieu ä
inscription. Siöge de la sociötö: 6, Rue Petitot (bureaux de Pilet, Sechehaye
et Constantin).
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Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Barean snisse de la proprio inteliectnelle — Officio svizzero'della propriety intellettnale

Marken — Marques — Marehe

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 38427. — 31. Mai 1916, 8 Uhr.

Herrn. Madoery, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Chemisch-pharmazeutische Produkte.

Nr. 38428. — 6. Juni 1916, 8^Uhr.
G. Natz, Fabrikation,

Zürich (Schweiz).

Flüssiges .Schokoladegetränk mit Zusatz von Jlilch.

Nr. 38429. — 9. Juni .1916, 8 Uhr.

Spatny, Roucek & C°, Proteinawerke Futtermittel - Zentrale,
Fabrikation und' Handel,

Rüschükon (Schweiz).

Nahrungsmittel für Tiere.

Schutzmarke

Nr. 38430. — 9. Juni 1916, 8 Uhr.

Spatny, Roucek & C°, Proteinawerke Futtermittel - Zentrale,
Fabrikation und Handel, 1

Rüschükon (Schweiz).

Nahrungsmittel für Tiere.

Proteina
N° 38431. — 13 juiri 1916, 3 h.

Fils de Achille Hirsch & Co., Montres invar,
fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montre6, parties de montres et ötuls, tournitures d'horiogerie, boussoles et
Instruments de precision et tous articles d'horiogerie, penduierie, bijouterie,
•rfivrerle et optique, ainsi que tous objets servant ä la reclame pour ies dits

articles.

LELAND
N° 38432. — 13 juin .1916, 8 h.

Bergeron & C°, fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Tour ä pivoter.

utopCvot
//

Nr. 38433. — 14. Juni 1916, 8 Uhr.

Rosen thai, Fleischer & Cie, Korsettfabrikation,
Fabrikation, und Handel,

Göppingen (Deutschland).

Korsette nn«l deren Teile.

Princesse
(Erneuerung von Nr. 8336.)

Nr. 38434. — 15. Juni 1916, 8 Uhr.

Conrad Boltshauser, Handel,
Zürich (Schweiz).

Mörtelznsatzmiitei, Teerfirnis, Mineralfarben, farblose
8teindichtnng, Wandtrockner, Eisenlack, Kostschutz-

farben.

Nr. 38435. — 15. Juni 1916, 9 Uhr.

Explosions- und Feuerschutz Breitschuh & Vorbrodt,
Ingenieurbureau, Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Explosionssichere Gefässe; explosionssichere Benzinlagerungs- u.
Abfüllapparate; Hülfsapparate für Benzinanlagen; Schaumlöschapparate; Benzin-
und Fettabscheider; Äbfüllapparate für alle feuergefährlichen Flüssigkeiten.

BREVO
Erlöschen der Auswanderungsagentur Columbia in Basel

Das am 15. April 1914 Herrn Heinrich Hofacker in Basel, als
bevollmächtigten Geschäftsführer der Auswanderungsagentür Columbia daselbst
vom Bundersat erteilte Patent zur geschäftsmässigen Beförderung von
Auswanderern'und Passagieren, ist am 2. September 1915 erloschen.

Ansprüche, die. nach .Massgabe des Bundesgesetzes vom 22. März 1888
betreffend den Geschäftsbetrieb von Auswanderurigsagentiiren von'
Behörden, Auswanderern, Passagieren oder Rechtsnachfolgern von- solchen,
an die für die Agentur Columbia" in Basel deponierte Kaution geltend
gemacht werden wollen, sind dem unterzeichneten Amte vor dem 2.
September 1916 zur Kenntnis zu bringen. (V 361)

Bern, den 8. September 1915.

Schweizerisches Auswanderungsamt.

Erlöschen der Auswanderungsagentur „Imperator" in Basel

Das am 13. März 1914 Herrn Dr. Adolf Noppei. in Basel, als
bevollmächtigtem Geschäftsführer der .Auswanderungsagentur «Imperator», vom
Bundesrat erteilte Patent zur geschäftsmässigen Beförderung von
Auswanderern und Passagieren ist am 10. September 1915 erloschen.

Ansprüche, die nach Massgabe des Bundesgesetzes vom 22. März 1888
betreffend den Geschäftsbetrieb von Auswanderungsagenturen von
Behörden, Auswanderern, Passagieren oder Rechtsnachfolgern von solchen
an die für die Agentur «Imperator» in Basel deponierte Kaution geltend
gemacht werden wollen, sind dem unterzeichneten Amte vor dem 10.
September 1916 zur Kenntnis' zu bringen. (V 381),

Bern, den 24. September 1915. '
Schweizerisches Auswanderungsamt.

Extinction de la patente de l'agence (Immigration Columbia, a Bäle

La patente, delivröe par le Conseil föderal en date du 15 avril 1914,
ä M. Henri Hofacker, reprösentant de l'agence d'emigration Columbia, ä
Bäle, pour faire profession d'expödier des Emigrants et des passagers, a
öt6 annulöe Ie 2 septembre 1915: J' i"*'1

Les reclamations que les aütoritös ou les. emigrants et passagers, ou
les ayants-cause de ceux-ci, ont ä faire valoir sur la base de la Ioi föderale

du 22 niars 1888 concernant'les operations des agences d'emigration,
contre d'agence Golumbia, ä Bäle, doivent ötre adress6es.ä l'office sohs-
signe avant le 2 septembre ,1916. (V 371)

""Berne, le 8 septembre 1915.
Office suisse de immigration.

Avis concernant l'extinction de la patente de l'agence d'dmigration
„Imperator", ä Bale

La patente, d61ivr6e pär le Conseil föderal le 13 mars 1914, ä Monsieur

Dr. Adolphe Noppei, reprösentant de l'agence d'ömigration a Imperator»,

ä Bäle, pour faire profession d'expödier des Emigrants et des

passagers, ä 6te annulöe le 10 septembre 1915.
Les reclamations que les autoritös ou.les emigrants et passagers, ou

les äyants-cause de ceux-ci, önt ä faire valoir, sur la base de la.löi
föderale du 22 mars 1888 concernant les operations des agences d'emigration,

contre l'agence «Imperator», ä Bäle, doivent etre aaressöes ä'l'office
sönssignö avant le 10 septembre 1916. (V 391)

B e r n e le 24 septembre'1915.
Office suisse de immigration.
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Ballgesellschaft Sihlstrasse Iii Iriquiclatioa
In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 18. April 1916

haben die Mitglieder der Genossenschaft a Baugesellschaft Sihlstrasse»
deren Auflösung und Liquidation beschlossen und den Unterzeichneten
als Liquidator gewählt.

Die Gläubiger der «Baugesellschaft Sihlstrasse» werden hiermit
eingeladen, ihre Forderungen bis 20. Juli 1916 dem Liquidator anzumelden.

Zürich, den 17. Juni 1916. (V 37)

Baugesellschaft Sihlstrasse in Liq.,
Der Liquidator: E. Muggli, Werdmülileplatz 2.

Kraftloserklärung einer Handelsausweiskärte
Die am 10. Februar 1916 unter Nr. 1305/2756 der Firma Magazine

zum Wilden Mann in Basel ausgestellte Taxkarte, lautend auf den
Reisenden Simon Hausmann in Lausanne, ist verloren gegangen und
wird als ungültig erklärt.

Es hat nur noch das mit dem Datum vom 13. Juni 1916 ausgestellte
Duplikat Nr: 1777/2786 Gültigkeit. (V 36)

Basel, den 14. Juni 1916.

Polizeidepartement des Kantons Basel-Stadt.

Stuttgarter Lebensversfcherungsbaiik a. Cr. (Alte Stuttgarter)
Generalrepräsentant für die Schweiz: E. GAFAFER, ZÜRICH, Metropol, Fraumünsterstrasse 14

Gewinn- und Verlustrechnung für 1915einnahmen Ausgaben

Altersversicherung Todesfallversichcr

Fr.

8,152,627
301,701
326,079

8,780,408

ct.
30
56
46

Fr.
556,539,224

58,559,121
24,156,206

163,354
1,292,549

32

2,470

250
6,250

122,763

187-

36,823

10,101,459

650,980,661

ct.
34
34
35

14
61

51

49

95

51

32

50

Ueberträge aus dem Vorjahre.
Prämien-Einnahme.
Kapitalerträge (Zinsen und Mieten).
Gewinn aus Kapitalanlagen:

Fr. 55,018. 64 a) Kursgewinn aus Wert¬
papieren.

» 108,335.50 b) Sonstiger Gewinn.
Vergütung der Rückyersioherer.
Sonstige Einnahmen:

Verjährte Beträge aus der
Rückvergütungsreserve.

Verjährte gutgeschriebene Dividenden.
Vergütung einer Versicherungssume, welche

irrtümlich als Kriegssterbefall
angemeldet und ausbezahlt worden war.

Verwaltungskostenersatz -für ratenweise
Prämienzahlung.

Aufgelder für Inkraftsetzung erloschener
Policen.

Risiko- und Verwaltungskostenersatz der
Invaliditä'ts:Zusatzversicherung.'

Mittel zur Deckung der Kriegssterbefälle
aus dem Kriegsprämienfonds und

dem Sicherheitsfonds H.

06

Zahlungen und Zurückstellungen für
Versicherungsverpflichtungen

Zahlungen für vorzeitig aufgelöste
Versicherungen

Gewinnanteile an Versicherte
RückVersicherungsprämien für Todesfall

' und Invaliditäts-Zusatzversicherungen
Steuern und Verwaltungskosten
Abschreibungen an den Gebäulichkeiten

in Stuttgart, Berlin, München und am
Bankmobiliar

Buchmässiger Agioverlust aus ausländisch.
Barmitteln

Prämienreserve und Prämienüberträge
Gewinn- und Dividendenreserven der mit

Dividendenanspruch Versicherten:
a) Sicherheitsfonds

I und If Fr. 51,558,585.75
b) Dividendenreser¬

ven d. Pläne All,
Am, B und C » 16,534,940.07

Fr.

47,621,014

"1,952,545
15,195,230

1.108.628
4,028,786

2.445.629

408,940
471,422,538

Allgemeine Reserve
Sonstige Reserven (vergl. Passiva Nr. 4)
Entnahme aus dem Invaliditätsfobds
Sonstige Ausgaben
Deckung der Kriegssterbefälle (vergl. Ziff. 6

d. Einn.) '

Ueberschuss des Jahres 1915

Todcsfnllvcrsicher.

68,093,525

2,179,642
4,783,904

36,823
129,468

10,101,459
21,472,523

650,980,661

ot,

96

28
44

60
25

56

42
75

82

31
16
32
60

50
09

06

Altersversicherung

Fr.

1,041,983

70,332
65,267

35,900

7,091,470

393,549

81,904

8,780,408

ot.

29

86

52

04

75

86_

32

Todesfallverilcherung
Fr. Ct.Verwendung des Jahres-Ueberschusses

In die Kursausgleichungsreserve 680,018. 64
In einen Organisationsfonds 125,000. —
In' den Pensionsfonds der Bankbeamten 100,000. —
An die Versicherten, bezw. in die Gewinnreserven der

mit Dividendenanspruch Versicherten:
Sicherheitsfonds. I Fr. 16,104,392. 31
Sicherheitsfonds II » 4,463,112. 14 20,567,504. 45

Altersversicherung
Fr. Ct.

81,904, 86

21j472,523. 09 81,904. 86

Aktiva Bilanz für das Jahr 19X5 Passiva
-Fr..(i

2,500,000
787,500
.206,250

487,104,756

339,393
32,074,897
51,243,952

3,656,020

5,952,832
284,187.

5,476,585
1,462,262

237,045
255,000
383,168
150,000

592,113,853

ct.

96

78
16
71
74

38
06
93
72
02

76

22

Grundbesitz:
a. Bankgebäude in Stuttgart.
b. Berliner Anwesen.
c. Haus in München abzüglich einer vor 31. März 1920

nicht rückzahlbaren I. Hypothek von Fr. 412,500.
Fr. 443,299,169.96 a) Hypotheken.
j 39,292,510.86 b) Darlehen an öffentliche Körper-

schäftdn
t> 4,513,076.14 c) Stückzinsen.

Darlehen auf Wertpapiere.
Wertpapiere (einschliesslich Stückzinsen).
Darlehen auf-Policen.
Guthaben bei Bankhäusern, Postscheckämtern und bei der

Rückversicherung.
Gestundete Prämien.
Rückständige Zinsen und Mieten.
In der Respektfrist laufende Prämien.
In der Inkraftsetzungsfrist laufende Prämien.
Barer Kassenbestand.
Barkautionsdepot bei der englischen Regierung.
Vorausbezahlte Rückvergütungen. (B. 23)
Beteiligung hei der Bank deutscher Lebensvewsicherungs-

gesellscfeaften A.-G. in Berlin.

Prämien-Reserve und Prämien-Ueberträge
Reserven für schwebende Versicherungsfälle

'. .'
Gewinn- und Dividenden-Reserven der

mit Dividenden-Anspruch Versicherten:
a) Sicherheitsfonds I und II
b) Dividenden-Reserven d. Pläne All,

AIII, BundC
Sonstige Reserven:

Allgemeine Reserve
Kriegsprämienfonds
Invaliditätsfonds
Wiederinkraftsetzungs-Reserve
Rückvergütungs-Reserve
Verwaltungskosten-Reserve für prämienfreie

Versicherungen
Kursausgleichungs-Reserve
Pensionsfonds der Bankbeamten

Sonstige Rücklagen!
Zur Verzinsung stehen gelassene Divi¬

denden *

Auf spätere Jahre vorausbezahlte Prämien
Aufs Jahr 1916 zurückgestellte Steuer
Nicht abgehobene Dividenden der

Versicherten

Lombarddarlehen bei d. Kriegs-Darlehenskasse

Restzahlung an der IH, Kriegsanleihe
Akzeptverbindlicbkeiten
Barkautionen
Depositen
Ueberschuss

Todeslallvcrslckcr. Altersversicherung

Fr. Cl. Fr. ct.
471,422,538 75 7,091,470 04

5,120,193 25 31,481 79

51,558,585 75 393,549 75

16,534,940 07
_

— —

2,179,642 31 _
21,673 12 — —

1,255,934 56 — —
'73,043 34 — —
22,670 20 — —

„ 381,213 84 —
382,653 77 —

2,646,715 33 —

230,366 06
407,656 08 — —

96,320 50 —

10,270 25 2,133 12

4,000,125 —
3,699,375 —

655,000 — — '
280,980 80 —

2,060,892 59 — —
21,472,523 09 81,904 86

584,513,313 66 7,600,539 56

592,113,853.22

Der Versicherungsbestand Ende 1915 betrug 170,853 Policen über Mk. 1,163,870,474 Fr. 1,454,838,093 Versicherungssumme.

Stuttgart, im Mai 1916.
'

Der Vorstand: Leibbrand.
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Friedrich Wilhelm, Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft, In JBerlin
Iiirektion für die Sehwelz: Staehelin «& Frömmlet, Basel

Bilanz am 31. Dezember 1915Aktiva Passiva
Mk. :pf.

4,491,000 — 1.
| 5,960,170 30 2.
264,901,108 82 3.
i 1,058,898 97 4.
I 12,219,308 49 5.

13,702,203 52 6.
21,451,912 66 7.

5,457,297 73 8.
3,072,833 75 9.
3,368,312 43 10.

149,648 47 U.
1 — 12.

3,751 >372 04 13.

339,584,068 18

am

1

In der

Grundbesitz.
Hypotheken.
Darlehen aul Wertpapiere.
Wertpapiere.
Darlehen auf Versicherungsscheine.
Guthaben bei Banken usw.
Gestundete Prämien.
Rückständige Zinsen und Mieten.
Aussenstände bei Vertretern.
Barer Kassenbestand.
Inventar und Drucksachen.
Sonstige Guthaben. (B. 22)

1. Aktienkapital
2. Gesetzliche Rücklage
3. Prämienreserven
4.' Prämienüberträge
5. Rücklage. für schwebende Versicherungsfälle
6. Gewinnrücklage der Versicherten
7. Sonstige Rücklagen ..."8. Guthaben anderer Versicherungsunternehmungen
9. Sicherheiten

10. Sonstige Verpflichtungen ;
11. Gewinn

Alk. !Pf.
6,000,000 —

600,000 —
252,363,641 20

8,209,133 92
3,152,446 16

41,714,903 70
8,327,171 67

90,176 83
39,119 90

7,243,748 91
11,843,725 89

339,584,068 18

erhalten danach die Versicherten des -Verbandes
A: 24% der Jahresprämie. 3^4% dcr Summe der bezahlten Jahresprämien. C: 25% der Jahresprämie.

E: 2% bis 6% der Summe der bezahlten Jahresprämien.
D: 33% der Jahresprämie.

Uamtliei Teil - Partie

Stundung in der Hotelindustrie
(Mitgeteilt von der Schuldbetreibungs- und Konkurskammer des schweizerischen

Bundesgerichtes)
In ihrer Eigenschaft als Rekursinstanz für die Anwendung der

bundesrätlichen Verordnung" betr. Stundung in der Hotelindustrie bat die
Schuldbetreibungs- und Konkurskammer des Bundesgerichtes in einer
Anzahl Entscheidungen' aus neuester Zeit die nachstehenden Grundsätze,
aufgestellt:

1. Die Stundung darf nur erteilt werden, wenn der. Gesuchsteller
schon bei Ausbruch des Krieges Eigentümer des Hotels, bezw.' des
betreffenden gewerblichen Betriebes gewesen ist. Wer während des Krieges
ein Hotel gründet oder, ohne dazu gezwungen zu sein, übernimmt, nimmt
daimit auch das mit der Kriegslage verbundene wirtschaftliche Risiko
auf sich und kann, wenn er sich in der Folge ausserstande sieht, seine
Verbindlichkeiten zu erfüllen, nicht behaupten, dass die Unmöglichkeit
zu zahlen eine «unverschuldete» sei.

2. Unmöglichkeit der Zahlung im.Sinne des Art. 1 der Verordnung
liegt, wo die Rückzahlung grösserer Kapitalbeträge in Frage steht, nicht
schon dann vor, wenn der Gesuchsteller' die dazu erforderlichen Summen
aus eigenen Mitteln nicht aufbringen kann. Es muss dazu weiter
nachgewiesen sein, dass auch eine Neuplazierung des gekündeten Hypothekartitels

nicht oder doch nur unter unverhältnismässigen, die wirtschaftliche
Existenz des Schuldners gefährdenden Opfern möglich wäre. Erklärt sigh
der Hypothekargläubiger bereit, das jjekündete Kapital gegen Vergütung
des höheren gegenwärtig üblichen Zinsfusses stehen zu lassen, so d$rf
daher dem Stundungsgesuch nur entsprochen werden, wenn die Einkünfte
des Schuldners aus dem Hotelbetrieb uüd seine sonstigen Hilfsmittel ihm
nicht gestatten, die aus dem höheren Zinsfuss sich ergebende Mehrausgabe
zu tragen.

3. Unter «Zins» im Sinne der Bestimmung des Art. 13 der Verordnung,

wonach die Abzahlungstermine gestundeter Kapitalzinse so festzustellen

sind, dass jeweilen die Stundung für den ältesten verfallenen Zins
sich auf nicht läDger als drei Monate über den Verfall des dritten,
unbezahlten-Kapitalzinses hinaus erstreckt, ist stets, d. h. auch da, wo die
Parteien für die Verzinsung kürzere, z.B. halbjährliche oder vierteljährliche
Termine verabredet hatten, ein Jahreszins zu verstehen. War z. B. bei
einer Hypothek halbjährliche Verzinsung auf 1. April und 1. Oktober
vereinbart und hat der Schuldner letztmals am 1. April 1915 gezinst, so
darf der Zins für die'Periode vom 1. April 1915 bis 1. April 1916 "bis
maximal 3 Jahre und 3 Monate vom ersteren Datum, also bis zum 1. Juli
1918, derjenige für die Periode vom 1. April 1916 bis 1. April 1917
entsprechend bis zum 1. Juli 1919 gestundet werden usw. Wird statt dessen
an der Abzahlung in Halbjahresraten festgehalten, so müssen die Zahlungstermine

so festgelegt'werden, dass jeweilen die zweite (letzte) Rate auf
den Ablauf der für den betreffenden Jahreszins überhaupt möglichen
Dauer der Stundung fällig wird. Als äusserste Stundungstermine würden
sich demnach in obigem Beispiel ergeben: Für den am 1. Oktober 1915
verfallenen Halbjahreszins der 1. Januar 1918, für den am 1. April 1916
verfallenen der 1. Juli 1918 usw. Analog sind die Endtermine der Stundung

zu berechnen, wenn die Parteien vierteljährliche Verzinsung vereinbart

hatten.
* * *

Protection de l'industrie hötelifere
(Communique de la Chambre des poursuites et des faillites du'Tribuual federal.)

«En sa quality d'instance de recours en mattere d'application de
l'ordonnance föderale du 2 novembre 1915, relative ä la protection de
l'industrie höteltere'contre les consequences de la "guerre, la Chambre des
poursuites et des faillites du Tribunal federal a pös6, dans une särie
d'arrets tous r6cents, les prineipes suivants:

1° Le sursis ne doit ötre acc'ordä que si dejä lors du commencement
de la guerre le requ6rant etait proprtetaire de l'hölel ou de l'exploi-
tation commerciale en question. Celui qui fonde ou, sans y etre force,
reprend un hötel pendant la guerre, assume de ce fait les risques
6conomiqes qu'implique la guerre et si dans la suite il se trouve nors
d'6tat de faire face ä ses engagements, il ne saurait pretendre. que c'est
«sans sa faute»- qu'il lui est impossible de payer.

2° S'agissant du remboursement de capitaux de quelque importance,
pour qu'on admette qu'il y a impossibilite de payer, au sens de l'article
1er de l'ordonnance, il ne suffit pas que le requärant soit.hors d'etat de
r6unir par ses propres ressources la somme näcessaire.-II faut encore qu'il
Srouve qu'il ne lui est pas possible de.replacer le titre hypothecate

6nonce ou du moins qu'il ne pourrait le faire qu'au prix de sacrifices
disproportionn6s, mettant en peril son existence 6conomique. Si done le
eräaneter hypothecate declare qu'il est prät ä laisser dans 1'affaire le
capitähpröte ä condition qu'on eteve au taux actuellement usuel l'intäret,
le sursis ne devra etre accorde que si le produit de l'exploitation de
l'hötel. et les autres ressources du däbiteur ne lui permettent pas de
supporter le supplement de däpenses resultant de l'etevation du taux de
1'interet.

181 -
3° Aux termes de l'art. 13,de l'ordonnance, les dates des versements

pour les int6rets font fixäes de telle fagon que le sursis pour le paiement
du plus ancien int6ret echu ne s'etende pas ä plus de trois mois au delä
de l'eclteance du troisteme int6ret impaye. Par interet au sens de cette
disposition on doit toujours entendre 1'interet annuel, alors meme que
les parties auraient convenu d'ächäances plus rapproch6es, par exemple
semestrielles <ou trimestrielles. Admettons par exemple que les interets
hypothecates fussent stiputes payables" le 1er avril et le 1er octobre et
que le dernier int6ret paye ait.ete celui du Ier avril 1915, l'int6ret pour
la periode du l«r avril 1915 au Ier avril 1916 ne pourra pas etre proroge
de plus de trois ans et trois mois des la premiere de ces dates, c'est-ä-dire
qu'il sera payable au plus tard le Ier juillet 1918, lüntäröt'pour la p6riode
du Ier avril 1916 au ler'avril 1917 sera payable au plus tard le Ier juillet
1919, etc. Si l'on pr6fere conserver le Systeme des versements semes-
triels, les 6clteances seront fixäes de telle sorte que le second interet
semestriel soit payable au plus tard ä la date jusqu'ä laqu'elle le sursis
pour 1'interet annuel aurait pu etre accorde. Dans le Cas cite plus haut,
les 6ch6ances extremes seraient ainsi les suivantes: pour 1 'interet semestriel

6chu le Ier octobre 1915, le Ier janvier 1918, pour 1'interet 6chu le
Ier avril 1915, le. Ier juillet 1918, etc. Le calcul des 6ch6ances se fera
d'une fagon analogue, lorsque les interets ont 6te stiputes payables trimes-
triellement.»

Restriction du droit d'emission de valeurs mobilieres
en France

Le «Journal officieb du ,1er juin crt. a publte la loi suivante du 31 mai
porlant restriction du droit d'emission de valeurs mobilieres pendant la duröe
des hostilites:

Art. Ier. L'ämission, l'exposition, la mise en vente, l'introduetion sur le
marclte en France, de'titres de rente, emprunts et autres effets publics des
gouvernements etrangers, d'obligations ou de titres de quelque nature qu'ils
soient, de villes, corporations ou sociätäs frangaises ouätrangeres sont inter-
dites ä partir.de la promulgation de la präsente loi jusqu'ä une date ä fixer
par däcret en conseil des ministres aprös la cessation des hostilites.

Toutefois, il peut Stre deroge ä cette disposition par arröte du ministre
des finances.

Art. 2. Les infractions ä la präsente loi seront passibles d'un emprisonne-
ment de six mois ä un an et d'une amende de mille ä dix mille francs (1000
ä 10,000 fr.) et en cas de räcidive d'un emprisonnement de un ä deux ans
et d'une amende de dix mille ä vingt-cinq mille francs (10,000 ä 25,000 fr.).

L'article 463 du code pänal sera applicable".
La präsente loi, dälibäräe et adoptäe par le Sänat et par la Chambre des

deputäs, sera cxäcutäe comme loi de' l'Etat.

Schweizerische Nationalbank — Banqne Nationale Suisse
Ausweis vom 15. Juni — Situation hebdomadaire du 15 juin

Aktiva

Metallbestand: Fr-
Gold.' 255,555,735.76
Silber 55,695,780. —

311,251,515.76
Darlehens-Kassascheiite 17,525,725. —
Portefeuille 174,809,012.34
Lombard 16,469,747. 54
Wertschriften 7,844,304 30
Korrespondenten 47,571,165.66
Sonstige Aktiva. 12,019,629.98

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

587,491,100. 58

Passiva
27,440,858. 48

406,393,175.—
145,835,596. 03

7,821,471. 07

Letzter Auswels
Dernilre Situation

Fr.

+ 194.287.83
— 6,875. —
+ 18,894,750.90
— 857,468.45
— 6,480. —
— 4,335,109.83
-f 181,072.27

Eneaisse mitaUique
Or
Argent

Billeii de la Caisse de Priti
Portefeuille
Lombard
Titres
Correspondants
Autres actifs

— 8,131,395.—
4- 21,947,254.78
-j- 248,317 94

Fonds propres
Billets en circulation
Virements et de ddpot»
Autres passifs

587,491,100. 58

Diskontosatz 4'/s %, gültig seit 1. Januar
1915.

Lombardzinsfuss 5 °/°, gültig seit 1. Januar
1915.

Lombardsatz für Vorschüsse auf Goldbarren
nnd fremde Goldmünzen (bis 3. August
1 %) aufgehoben am 3. August 1914.

Taux d'escompte 41/a %, valable depuia
le 1« janvier 1915.

Taux pour avances 5 %, valable depuis le
1er janvier 1915.

Taux pour avances sur lingots et monnaiei
d'or dtrangeres (jusqu'au 3 aoüt 1 °/°)
supprimä le 3 aoüt 1914.

') Letzte Publikation siehe Nr. 115 des Handclsamtsblattes vom 17. Mai 1916;
*) siehe Nr. 50 vom 29. Februar 1916; 3) siehe Nr. 85 vom 10. April 1916; 4) siehe
Nr. 279 vom 28. November 1914; 6) siehe Nr. 35 vom 11. Februar 1916; *) siehe
Nr. 106 vom 6. Mai 1916; 7) siehe Nr. 41 vom 18. Februar 1916; *) siehe Nr. 287

tvom 8.'Dezember 1915; ®) siehe Nr. 156 vom 8.'Juli 1915.
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Annoncen - Regie:
HAASENSTE IN «fe VOGLER Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rögie des annonces:

HAASENSTEIN «Ss VOGLER

Richtig kalkulieren
Unrichtig rechnen alle Fabriken, die ihre Kalkulation

auf einem Pauschalunkostenzuschlag basieren.
"Wenige Firmen sind so organisiert, dass sie laufend
die genauen Betriebskosten der einzelnen Fahrt-
katlons- Abteilungen kennen. (2361Z) 1290,

Wertvolle Vorschläge kann ich Ihnen unterbreiten.
Verlangen Sie Ref.-Liste N° 32.

Schweiz.OrgaiiisationsbureauZürich
3. D1EMAND :: Bahnhofstrasse57 b, St. Annaböl.

Fenster-Converts
Geschäfts-Couverts

Kanzlei-Comrerts
Akten-CouvertsVjeder Art und Grösse.mit gewöhn-

m*GnA(fJJ vUHvCI K& lichem oder Patentverschluss

Zahltag-Converts
Mnster-Dflteil (gewöhnliche)
IRoster-Dfiten mit Seitenfalz gebrochen

oder mit Blitzverschluss •

Anhänge-Etiketten mit einfachen oder Doppel-Ösen

Packungen (4244 z> 2419,

Papierwaren jeder Art in lithographischer
oder typographischer Ausführung

liefert zu kulanten Bedingungen prompt die

Converts- nsd PapierwarenSabrik

Frey, QleflerReiir & Cie.. Aid! id Oostemciiwi

MIEL A vendre
3000 ldlos

MIEL PER PRIX AVANTAGEUX
S'adresser ä

M. TIKÖ1JLE BOII,
Mau 6 SfEUCHATEL Plan 6

- (7425 N) 1548,

Schweizerische
Notional • VerMrimss - Gesellschaft

BASEL
Den Herren Aktionären wird hierdurch zur Kenntnis

gebracht, dass der am 1. Juli a. c. fällige Aktie'ncoupon
Nr. 11 unserer Aktien vom 19. Juni a. c. ab mit:

Wr. pro Aktie
bei der Gesellschaftskasse sowie bei
der tit. Basler Handelsbank
der tit. Schweizerischen Kreditanstalt
dem tit. Schweizerischen Bankverein
der tit. Schweizerischen Bankgesellschaft Winterthur

und Zürich
eingelöst wird. (3591 Q) 1545,

BASEL, den 16. Juni 1916.

Schweizerische

National-Versicherungs-Gesellschaft
Der. Direktor: R. Panten.

Association Suisse des lugeeMnseils (II. S.I. L)
;(Socl6t6 aff!116e ä la F6d6ratlon Internationale

des Inglnleurs-Conseils (F. I. D. I. C.)
— FONDIiE EN 1913 —

Elaboration de projets. Consultations. Missions. Expertises.

Arbitrages. Reception de materiel et de madiines. iangeages, etc.

Tous les soeiötaires sont de nationality suisse, ils ont
terminö un cycle .complet d'ötudes techniques universitäres
et acquis une grande experience dans leurs diverses
speciality. Iis se sont imposes la discipline trös s6v6re pr6vue
aux Statuts de la F. I. D. I. C. et resum£e dans la devise :

cum periinentiam integriias. 11808 L (1232!(
Pour.renseignements, Statuts, liste des membres et des

sp6cialites, s'adr. au siege social, 4, Rue Pichard, Lausanne.

jeder Art und
Ausführung

liefert prompt n, billig
die

mollschilder
Metoimfotuili Zug in Zug

Zu beziehen in alien einschlägigen Geschäften. (2012
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Frankreich, England, Amerika
empfehlen wir unsere eigenen Niederlassungen in

MARSEILLE
64, Rno de la RGpublique

BORDEAUX GETTE
2, Rae Lafayette 2, Rae Lazare Caruot

Unser Haus in

PARIS
126, Rae de Provence

sowie unsere Niederlassung am Uebergangspunkt '

BELLEGARDE
1, Aveane de la Rare

stehen für Auskünfte aller Art zur Verfügung unserer werten Kundschaft

fl. Natural. U Coultre & C! A.O.

Base!, Senf, St. Sailen
@ (3055 0) 1237,

ElehtrizItfltHoerh OBen-flnBiiirg fl. 4 ii Ölten

Die Herren Aktionäre werden hiermit- zur

XXI. •ritetlicfeea Generalversammlung
aüf .Samstag, den I. 'Juli 1916, Rachmittags 3 Uhr

in unser Verwaltungsgebäude, II. Stock, an der Bahnhofstrasse in Ölten
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz pro 1915/16

sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren und' Beschlussfassung über
Verwendung des Reingewinnes.

2. Entlastung der Verwaltung. 0 1456 Q (1529 1)

3. Wahlen für den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle sind vom 23. Juni 1916 an im
Bureau der Gesellschaft für die Aktionäre zur Einsicht aufgelegt, ebenso der gedruckte
Bericht des Verwaltungsrates.

Stimmkarten können gegen den Ausweis über den Aktienbesitz vom 24. Juni 1916 bis
28. Juni 1916 bei nachfolgenden Stellen bezogen werden:

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich,
Solothurner Kanlonalbank in Solothurn,
Elektrizitätswerk Ölten - Aarburg A. G. in

Ölten.

Aargauische Creditanstalt in Aarau u. Baden,
A. G. Leu & Cle in Zürich,
Luzerner Kantonalbank in Luzern,
Schweiz. Bankgesellschaft in Winterthur und

Zürich,
Ölten, den 17. Juni 1916.

Für den. Yerwaltungsrat,
Der Präsident: W. BOVERI.

Maschinen, Transmissionen,

Guss, Eisen und Metalie
kaufen fortwährend zu höchsten Preisen

Gebr. Bertschhiger & Cie., Wallisclleil bei Ziiric I

Telephon: Nr. 2, Zürich. .Telegr.-Adr.: Gebcrtschlnfjer.
(622 Z) 232,

A.n. Ofenfibrlk Sursee
4 ^ °Io Anleihen I. Hypothek Fr. 300,000

•von. 1903
An der gemäss Anleihens-Vertrag vorgenommenen Ziehung

sind die nachfolgenden 17 Obligationen ä Fr. 1000 zur
Rückzahlung auf den 1. Oktober 1916 ausgelost worden:

Nr. 19, 31, 36, 41, 66, 67, 82, 85, 94,
130, 144, 151, 177, 201, 254, 255, 288.

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 1.
Oktober 1916 aüf. 2499 Lz (15471)

KOHLEN
1 Industrie u. Hausbrand

direkter Versand nach jeder
Schweizerstation empfehlen

Hans

Kohlen - Grosshandlung
St. Gallen

Bureau: MERKATORIUM
4057G) -Telephon 673 3640,

Ämerik. Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. Sie Gratispr. H. Frltehl
Bücher-Exp., Zürich. B 15. (7
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Yeriikal-Systeme

Automat-Buchhaltung
Büro-Möbel

durch

Rüegg-Tlaegeli d Cie.
Abteilung Vertikal Zürieh

Sottitt Immobilere „rflbeille", CM
MM. Ies actionnaires sont convoquös en

assemble g6n6rale ordinaire
pour le 89 .juin 1916, ä 3 heures de i'aprös-midi, au siö'ge social,
bureau de JIM. Morli»r«lt Sc Ci0, äClareus.

ORDRE DU JOUR:
1» Rapport du conseil d'administration et des contröleurs.
2° Approbation des comptes.
3° Nomination de denx contröleurs.
4» Propositions Individuelles. 1480 M (15491)

Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport des
contröleurs sont dös maintenant A la disposition de MM. ies actionnaires
chez MM. Morbardt & Cie.

Pour assister ä l'assemblöe, les actions ou ies ceitificats de döpöt
doivent ötre consignös, d'Iel au 23 courant, au slöge social.

Comoaoiti li-lei
Le divldende pour l'exercice 1915 sera päyd dös le 25 juin

1916 chez.MM. Morel Chavannes Günther & Cie, ä Lausanne,
et ä la Banque de Montreux, ä Montreux et ä Aigle, contre
remise' du coupon n° 10, k raison de

Fr. 30.— pour les actions anciennes, numörotdes de 1 ä 2100 et
Fr. 22.50 pour les actions nouvelles, libdrdes en juillet 1915

et portant les numdros de 2101 ä 3150.

Aigle, le 7 juin 1916.

23788.L (15461) Ii© conseil d'administration.

Bnuaeallschnft Ichflnzlistrtisse II. G. in Bern

VI. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Donnerstag, den 29. Juni 1916, nachmittags 272 Uhr, im Cafe Witsch!, Zenghausgasse 29, in Bern

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Rechnungsablagc, Bericht der Kontrollstelle, Decharge-Erteilung an den Ver-

waltungsrat.
3. Wahlen: a) des Verwaltungsrates.

b) der Rechnungsrevisoren.
4. Verschiedenes. 1543

Die Rechnung mit Bericht der Kontrollstelle hegt während 8 Tagen vor der
Versammlung im Bureau des Kassiers der Gesellschaft, Notar Albert Seiler, Zeughausgasse 26,
In Bern, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf, woselbst auch die Legitimationskarten zur
Teilnahme an der' Versammlung erhoben werden können.

Bern, den 10. Juni 1916.

Der Verwaltungsrat.

Spiezer Verbindungsbahn
(Balinliof-See)

Ordentliche Oeneraluersammluns der Aktionäre
Donnerstag, den 29. Juni 1916, nachmittags 41/* Uhr, im Bahnhofrestaurant

(neues Aufnahmegebäude) zu Spiez

Verhan (Hurgsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und Genehmigung der Jahresrechnung.pro 1915.
2. Neuwahl der Kontrollstelle pro 1916.
3. Verlegung der obern Endstation zum neuen Aufnahmsgebäude des Bahnhofes

Spiez und Beschaffung der hiezu erforderlichen Geldmittel.
Der gedruckte Geschäftsbericht pro 1915 mit Rechnung, Bilanz und Revisorenbericht

kann vom 20. Juni hinweg bei der Betriebsleitung (Dampfschiffverwaltung in Interlaken)
bezogen werden. 1544

Die Stimmkarten sind im Versammlungslokal, unmittelbar vor Beginn der Verhandlungen,

gegen Angabe der Aktiennummern erhältlich.
Spiez, den 17. Juni 1916.

33er V erwaltungsrat.

lävPFOHUETI INDUSTRIELL*.

Offres d'exploitation de Brevets
Patentverwertungs-Offerten
E. liner-Schneider, ing.-cons., Benive.
E. Blum & Co. A. G., Ing.-cons., Znrieh.
H. Klrohhofer, Ingönieur-cons., Zurich,

cl-devant Bourry-Sdquln & Co.

A. Bitter, Ingenieur, Bäle.
Ed. de Waldklreh, Avoc&t, Berne. '
HaegeU & Co., Ingenieurs, Borne.
A.nathey-Döret, Ing., Chanz-da-Fonds.

Administration aotuelle: V* 8, Boulevard James Fazy, Genöve.

2801) Les propridtaires du brevet suisse Vlckers Limited, n° 68086, du
2 aoüt 1913, pour Procddd pour l'lnjection d'un combustible liquide dans les
moteurs ä combustion interne et installation pour sa mlse en oeuvre, ddsirent
entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de.
Particle brevetd, et scraient disposes k edder des licences d'exploitation ou k
vendre leur brevet.

Pridre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, Ingd-
nieur-conseil," 8, Bd. James-Fazy, ä Genöve, qui les transmettra ä -qui de droit.

2802) Les propridtaires du brevet suisse Vickers Limited, n° 68087, du
2 aoüt 1913, pour Procddd pour l'injection d'un combustible liquide dans les
moteurs ä combustion Interne et installation pour sa inise en oeuvre, ddsireut
entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de
Particle bevetd, et seraient disposds k edder des licences d'exploitation ou k
vendre leur brevet.

Pridre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schnelder, Ingd-
nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, k Genöve, qui les transmettra k qui de droit.

2803) Les propridtaires du brevet suisse S. A. Le Carbone, n° 67164, du
1er aoüt 1913, pour Etrier mötallique pour frotteurs de machines dlectriques,
ddsirent entrer en relations avec des fabricants suisses, en vue de lä fabrication

de Particle brevetd, et seraient disposds ä edder des licences d'exploitation
ou ii vendre leur brevet.

Pridre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schnelder, Ingd-
nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Gendve, qui les transmettra ä qui de droit.

2804) Les propridtaires des brevets suisses Giles, n° 65015, du 29 mai
1913, avec addition n° 66050, du 3 juillet 1913, pour Procddd pour la fabrication

de cöndensateurs dlectriques et condensateur fabrlqud selon ce procddd.
N° 28962, Initiativ-Komitee, dü 22 mai 1903, pouf Condensateur ä haute

tension et les brevets allemands correspondants n° 287379, du 25 aoüt 1913,
avec addition n° 288005, du 18 novembre 1913, et le brevet n° 152261,.du
22 juin 1903,
ddsirent entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la
fabrication de Particle brevetd, et scraient disposds a edder des licences-d'exploitation

ou k vendre leurs brevets.
Pridre d'adresser les offres ou propositions ä, M. E. Imer-Schnelder, Ingd-

nieur-conseil, 8, Bd.. James-Fazy, ä Gendve, qui les transmettra ä qui de droit.

2805) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 59608, betreffend
Elektrische Helzvorrichtiing, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung

zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für
die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes. in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das Patent-
anwaltsbureau E. Blüm & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2806) Die Inhaber der Schweizerpatente:
Nr. 38522, Asynchron-Induktionsmaschine,
Nr. 41168, Dynamoelektrische Maschine,
Nr. 50609, Moteur dlectrique ä courant alternate,
wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs
Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks
Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

' Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2807) Die Inhaberin der Schweizerpatente Nr. 65138, 65139, 65549 und
65925, Verfahren zum Stabilisieren von gelatinierten, treibenden
Sprengstoffen,. wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sieb um weitere Auskunft'zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2808) M. Arthur Heinemann, ä Londres, ddsire vendre ses brevets suisses
n° 65542, pour Procddd de preparation du propylene en partünt de l'acd-
tylene et du methane, et n° 65548, intitule Procddd de fabrication synthetique
de la glycerine. II serait aussi. dispose k accorder des licences ou ä recevoir
toute autre proposition visant ä la mise en exploitation desdites inventions
en Suisse.

Priere d'adresser les offres ou propositions ä MM. Naegeli & Cie., Ingd-
nieurs-Conseils, 32, Rue de l'Hopital, ä Berne.

2786) Le titulaire du brevet suisse n° 57973, du 4. juillet 1911, relatif
k un Appareil pour la fabrication d'un chocolat cult, digestible, contenant
toutes les parties nutritives et reconstituantes du cacao et pret ä ötre con-
sommd ä l'eau ou au lait sans nouvelle. cuisson, ddsire vendre ce brevet, en
concdder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant
k la mise en oeuvre de l'ihvention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser k M. A. Ritter, Ingdnieur-Conseii,
11, Rümelinbachweg, k Bäle.

2809) Le titulaire du brevet suisse n° 66534, du 20 septembre 1913, relatif
k Balance automatique ä poser sur. table, desire vendre ce brevet, en concdder
des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant k la mise
en oeuvre de. l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, k Bäle.

2810) La titulaire du brevet suisse n° 64594, du 9 juin 1913, relatif k un
Appareil pour la production.de cöürants alternates de haute frequence pour
la tdldgraphie et la tdldphonie sans fil, desire vendre .ee brevet, en concdder
des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant k la mise
en oeuvre de l'invention >en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil.
11, Rümelinbachweg, k Bäle. - - -
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